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Sitzungsvorlage Wahlperiode 

 

2011 - 2016 

Beschluss-Nr: 
 

0471/2013/3.1 

Status 

 

öffentlich 

Tagesordnungspunkt: 

Bebauungsplan Nr. 92,  Gebiet Hafen Norddeich; hier: Änderungsantrag von NPorts 

 

Beratungsfolge: 

20.02.2013 Bau- und Sanierungsausschuss öffentlich 

05.03.2013 Verwaltungsausschuss nicht öffentlich 

12.03.2013 Rat der Stadt Norden öffentlich 
 

 

Sachbearbeitung/Produktverantwortlich: 

Herr 3.1 Wolkenhauer 

 

Organisationseinheit: 

Stadtplanung und Bauaufsicht 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage der in der Sach- und Rechtslage 

vorgestellten Planungen die erforderlichen Änderungen des Bebauungsplanes Nr. 92, 

Gebiet Hafen Norddeich, vorzubereiten und das Verfahren zur frühzeitigen Bürgerbe-

teiligung und Anhörung der Träger öffentlicher Belange durchzuführen. 
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Finanzen      

Finanzielle Auswirkungen Ja  Betrag:       €  

 Nein     

      

Hh-Mittel stehen im      

Haushaltsjahr 201  Ja  Produkt-Nr.:        

zur Verfügung Nein  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

      

Folgejahre Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

 Nein     

      

Folgekosten einschl. Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Abschreibungen/Sonderp. Nein     

      

Außerordentl. Aufwend./  Ja  (s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

Erträge (z.B. Verkauf un-

ter/über Restwert) 

Nein     

      

Hat diese Entscheidung      

konsolidierende Wirkung Ja  (welche? s. ges. Erläuterung in der Sach- und Rechtslage) 

für den Haushalt? Nein     
 

Personal      

Personelle Auswirkungen Ja         

   (s. ggfls. auch Erläuterungen in der Sach-und Rechtslage) 

 Nein     
 

Strategische Ziele  

1. Wir positionieren Norden als Wirtschafts- und Tourismusstandort 

unter Nutzung der vorhandenen Stärken. 

 

 

2. Wir entwickeln die Stadtverwaltung von einem Dienstleister 

zu einem Impulsgeber für das Gemeinwesen. 

 

 

3. Wir fördern bürgerschaftliches Engagement und 

Eigenverantwortung für die Entwicklung der Stadt. 

 

 

4. Wir schaffen positive Lebensperspektiven für alle Altersgruppen  

und sichern die Lebensqualität durch eine gute soziale Infrastruktur  

und ein bedarfsorientiertes Bildungsangebot für Jung und Alt. 

 

 

5. Wir bieten und erhalten die Natur- und Kulturlandschaft 

und sichern diese durch nachhaltige Konzepte. 

 

 

6. Wir stärken Norden als Mittelzentrum. 

 

 

 (Bitte ankreuzen, welchen Zielen die vorgeschlagene Maßnahme dient; bei Bedarf ggfls. in der 

Sach- und Rechtslage gesondert erläutern.) 

 

   

 Was wollen wir mit dieser Entscheidung erreichen? (Kurze Beschreibung des Ziels)  

        
   

 Andere Ziele:  
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Sach- und Rechtslage:  

 

NPorts beantragt den Bebauungsplan Nr. 92, Hafen Norddeich, mit Datum vom 01.08.2012 

(Anlage 1) zu ändern. 

 

Bereits mit dem Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 92 hat der Rat eine Protokollnotiz 

verabschiedet, die zum Inhalt hat, dass die Stadt in Ausübung ihrer Planungshoheit Änderun-

gen der Bauleitpläne vornehmen wird, soweit die Hafenentwicklungsplanung Erkenntnisse für 

weitere Verbesserungen der Betriebsabläufe im Hafen Norddeich aufzeigt. Dies ist bereits mit 

der ersten Änderung für den Offshore-Bereich im Osten des Hafens erfolgt. 

 

Folgende Punkte sollen nunmehr im Westen geändert und baulich umgesetzt werden: 

 

1. Erhöhung der Kaimauer mit touristischer Aufwertung; 

Sitzflächen am Wasser; attraktive Gastronomie in Form kleiner Shops 

 

2. Abbau des Wellenbrechers und Schaffung einer „Seebrücke“ mit zusätzlichen Liege-

plätzen für Schiffe und gleichzeitiger Nutzung für den Tourismus. 

 

3. Verbindung von Ost- und Westteil der Mole durch großzügige Aufplanung der durch 

den Rückbau des Gleises freiwerdenden Fläche. Wetterschutz und Aufenthaltsmög-

lichkeiten für Inselbesucher und Gäste in möglichst leichter und transparenter Bauwei-

se. 

 

4. Neubau des ehemaligen Norderney-Abfertigungsgebäudes im Westteil der Mole in 

hochwertiger Architektur. Hierfür sind vorab Planunterlagen vorzulegen und mit der 

Stadt Norden abzustimmen.  

 

5. Reduzierung der Stellplätze und Verlagerung der Gepäcklogistik von der Westmole 

auf den Großparkplatz, wie im Hafenentwicklungskonzept vorgesehen. Durch das ho-

he Verkehrsaufkommen wird die Verkehrsabwicklung erschwert. Es gibt verschiedene 

Möglichkeiten die Verkehre dort zu minimieren. Eine Möglichkeit besteht durch die 

einfache Änderung der Ankunfts- bzw. Abfahrtzeiten der Schiffe nach Juist. Zurzeit 

wird so gefahren, dass in Norddeich die ankommenden Reisenden nach und von Juist 

zur selben Zeit eintreffen. Dadurch entsteht ein hoher Bedarf an Parkplätzen auf der 

Mole. Weitere Flächen werden frei, wenn für die Gepäckcontainer Flächen auf dem 

Großparkplatz geschaffen werden. 

 

6. Veränderung der Nutzungsgrenze zwischen Freizeit/Tourismus/Fischereihafen und dem 

Fährhafen im südlichen Bereich der Westmole.  Die Grenze soll bis zur Erschließungs-

straße des Yachtclubs verlegt werden, wenn die Immissionsberechnungen zu der Ho-

telnutzung dies zulassen. Weiterhin kann dann die Verkehrsfläche auf der Westseite 

der Mole direkt an das Bahngleis verlegt werden. 

 

 

 

 

Anlagen: 

Antrag der Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG vom 01.08.2012 (Anlage 1) 
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Änderungspunkte im Lageplan dargestellt: 
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